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Kommentar: Naja... nachdem ich und Ira angefangen haben RPGs zu spielen. Hab ich
mir gedacht verfrachte ich die alle mal in ffs und poste sie. Wir haben schon mehrere
angefangen und auch schon sehr viele beendet (Also RPGs)... Da wir das hier ohnehin
im ff-stil geschrieben haben liegt es sehr an euch, wie schnell und ob überhaupt ich
den nächsten part verbesser und hochlade.

Disclaimer: Gehört nix uns außer Kouhei, Miku und noch n paar kleinen und größeren
Nebenrollen und der Idee der Story…

~~~~

Gerade hatten zwei Jungen den garten betreten, allerdings nahm kyo sie nicht wahr.
Er saß weiter stumm, mit geschlossenen Augen da, ruhte vollkommen in sich selbst,
wirkte für den flüchtigen Betrachter vielleicht traurig, für alle anderen war sichtbar,
dass er einfach nur ruhig war.

Und endlich, nach beinah einer weiteren halben Stunde schloss Die die letzte Akte
und gähnte. Sah wieder zu Kyo. Musste leicht lächeln, dass jener noch immer in der
Musik ruhte. Stand aber dennoch auf. Trat zu ihm. Rief ihn mit sanfter Stimme.

Langsam öffnete der Schwarzhaarige die Augen, hob langsam den Kopf, blickte zu
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Die. Ein absolut friedliches lächeln lag auf seinen Zügen, als er den Älteren erkannte,
setzte sich etwas auf. "Hm...Wie spät ist es?"

Die sah auf seine Uhr und seufzte leise auf: "Bereits eins..." Streichelte zärtlich über
Kyos Wange: "Wollen wir schlafen gehen?"

"So spät schon?" Immer noch war die Stimme des 17- jährigen unglaublich weich, als er
seufzte, sich an Dies Hand schmiegte und nickte. "Hai, sollten wir..."

"Soll ich dich tragen, Kyo-chan?", fragte der Ältere ruhig.

Leicht verzog der Teenager die Lippen. "Wenn du das möchtest. Ich kann auch alleine
gehen, mir ist das egal."

"Es war ein Angebot...", meinte Die sanft: "Du musst es nicht annehmen."

Offen sah er Die an, lächelte leicht. "Mir ist es wirklich egal. Wenn ich dir nicht zu
schwer bin...Trag mich ruhig..."

"Bestimmt nicht...", streichelte Die über Kyos Stirn, bevor er ihn vorsichtig umfing und
zärtlich hochhob: "Siehst du?"

Lächelnd, dem Älteren vertrauend lehnte er sich an ihn, nickte. "Hai, ich merk’s..."

"Dann los..." Und sanft trug der große Mann, den kleinen Schwarzhaarigen, durch die
Tür an der Seite. Trat sie hinter sich zu. Legte Kyo dann sanft auf dem Bett ab. Fragte
sanft: "Möchtest du ein T-Shirt von mir haben?"

Ruhig setzte sich der Jüngere auf, sah Die an. Er hätte gerne eins gehabt. Aber nicht
zum schlafen. Er wollte so viel wie möglich von dem Älteren spüren, wollte das Shirt
für später haben. Er seufzte, nickte leicht. Er würde es später ausziehen und sagen,
ihm wäre zu warm oder sonst was.

Die nickte. Zog ein Shirt aus einer Schublade und gab es Kyo. Sah diesen dann ernst
an: "Ich schlafe normalerweise nackt... ist das in Ordnung, oder soll ich auch etwas
anziehen?"

Kurz überlegte der Jüngeree, biss sich auf die Lippen. "Nein, es...stört mich nicht.
Das...mach ich eigentlich auch..." er lächelte schüchtern, hielt das Shirt aber weiter
fest. Er wollte es behalten, wenn er nicht mehr neben Die schlief.

Etwas verwirrt deutete eben der auf das Kleidungsstück: "Aber dann brauchst du..." Er
stockte. Konnte nicht anders als zärtlich zu lächeln /Es ist irgendwie makaber, wie sehr
sich der Kleine an mich klammert... ich weiß nicht ob das so gut ist... vielleicht sollte
ich die Ausbildung doch jemand anderem.../ Er schüttelte innerlich den Kopf /Nein ich
glaube dann zerbricht er wirklich/ Und so murmelte der Yakuza nur ruhig: "Behalt
es..." Bevor er sich abwandte und begann sich langsam, ruhig zu entkleiden.

Ertappt sah der Teenager zu Boden, lächelte dann leicht. "Danke..." Er war nur froh,
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dass Die es ihm gestattete. Scham empfand er kaum, als er sich auszog. Die hatte
seinen kleinen Freund schon gesehen und er fand nicht, dass Dinge, die Die auffallen
würden, sein Hintern, seine Brust, sein Rücken, seine gesamte Haltung, etwas
Besonderes waren. Und so stand er auch recht schnell unbekleidet da, wandte sich zu
Die, bewunderte das Muskelspiel an Rücken und Oberschenkeln.

Bis der schließlich nackt dastand. Sich umdrehte. Den Blick beinah bewundernd über
Kyos Körper streifen ließ. Nahm jede Kleinigkeit in sich auf und er lächelte: "Du bist
perfekt..."

Leicht leckte er sich über die Lippen, lies seien Blick unverhohlen über den schlanken,
muskulösen Körper gleiten. "Das sagst du?" Flüsterte der Kleine schüchtern.

"Natürlich...", nickte Die. Bewegte sich auf das Bett zu: "Du bist zart, zierlich, aber
nicht zu sehr, trotzdem muskulös und alles in allem eine Augenweide.

Leicht biss sich der Kleinere auf die Lippen. Er war nicht so gut mit Worten, was das
anging. "Ano...Du...siehst aber auch...toll aus..." es klang lahm, verglichen mit dem, was
Die gesagt hatte und er schämte sich ein wenig dafür.

Die beugte sich vor. Gab Kyo dann aber doch nur einen zarten Kuss auf die Stirn.
Lächelte sanft, wusste er doch, wie ehrlich der Kleine es meinte: "Danke..."

Verlegen lächelte der jüngere, sah auf das Bett, setzte sich unsicher hin, sah Die an,
wusste einfach nicht, was er jetzt tun sollte.

Doch der nahm ihm die Entscheidung lieb lächelnd ab. Begab sich unter die Decke und
hielt die Arme auf: "Kuscheln?"

Was Kyo auch - erleichtert seufzend - nur zu gerne tat. Zu sehr sehnte er sich im
Moment nach Nähe, nach Bestätigung, als dass er so ein Angebot abgeschlagen hätte.
Er kuschelte sich - nachdem er ein wenig mit der Decke gekämpft hatte, - eng an Dies
Brust an, streichelte selbige nach kurzem Zögern, strich über den eintätowierten
Drachen. Für ihn war das Bild einfach nur schön, drückte es doch Stärke, Kraft, aber
auch Schutz aus.

Kommentar der Autoren:

Jaja… Die ist ein großer, starker, böser Yakuza *drop* und ein Teddybär oder was
*seufz* kk… echt… Aber das er irgend ne großartige Tätowierung hat war ja klar^^°.
Fragt sich nur, ob die jeder so einfach berühren darf.

Wir hoffen es hat euch gefallen und ihr lasst ein paar Kommis da

Ya mata ne Phibby & wicked
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